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seines köstlichen Blümlitees im Sonnenschein

vor der Hütte und dann der gemütliche

Abend im heimeligen Aufenthaltsraum

ist immer ein besonderes Erlebnis.
So mundeten denn die Spaghettis
ebensosehr wie der hausgebackene
Kuchen.

Kurz nach sechs Uhr verliessen wir unser
Nachtlager Richtung Sousegg. Auf der
Südseite der Lobhörner lag laut Aussage
des Hüttenwarts nach einem gewaltigen
Schneerutsch Geröll, das den Aufstieg
erheblich erschwert hätte. Also wählten wir
die Nordseite. Es galt nun, den Steilhang
unterhalb der Lobhörner mit der nötigen
Vorsicht zu queren. Immer mit einigen
Metern Abstand folgten wir der prächtigen

Spur, die unsere männlichen Begleiter
im wahrsten Sinne des Wortes

gestampft hatten (besten Dank). Dann folgte
nach einer kurzen Abfahrt der Gegenanstieg

zur Schwalmeren, die wir nach
insgesamt etwa vier Stunden erreichten. Im
Süden türmten sich die ersten Wolken auf
und Hessen das ganze Panorama noch
imposanter erscheinen. Eine herrliche
Abfahrt im Sulzschnee lohnte den Aufstieg.
Die einen folgten den extra angelegten
langgezogenen Spuren von Fritz, während

sich die anderen in Kurzschwüngen
übten. Im Sousboden am Chantbach
genossen wir eine längere Mittagspause.
Der kalte Südwestwind, der uns vom Gipfel

vertrieb, hatte ein Einsehen mit uns,
und im Tal war er angenehm warm. Doch
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der immer schwerer werdende Schnee
mahnte zum Aufbruch. Nur das letzte kurze

Stück mussten wir die Skis noch
tragen, und bald löschten wir in Isenfluh den
angestauten Durst. Nochmals besten
Dank an Fritz für seine umsichtige
Führung.

Vre ni F.

Subsektion Schwarzenburg
Ergänzungen zum Programm

Juni
4.6. Fr. Höck für Stockhorn

TL: Markus Tschumi
9.6. Mi. Kletterkurs/-training

TL: Fritz Leuthold
18.00 Uhr Klettergarten Faulensee

18.6. Fr. Höck Mittagfluh/Chemifluh
TL: Vreni Hostettler
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